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Informationen zur Geschäftsordnung

Eine Senioren-Internet-Initiative (SII) muss kein Verein mit einer Satzung sein, sondern kann sich auch als loser Zusammenschluss (Personenvereinigung) organisieren. Dann sollte zumindest eine Geschäftordnung die Grundlage ihrer Arbeit sein. Die Geschäftsordnung soll enthalten:

· Name und Sitz

· Ziel und Zweck (Gemeinwohlorientierung)

· Gemeinnützigkeit (keine eigenwirtschaftlichen Zwecke)

· Mitgliedschaft (politisch und religiös neutral)

· Organe: Vertreter der Vereinigung ist der Sprecher oder/und sein Stellvertreter 

· Für alle finanziellen Fragen sollte ein Verantwortlicher als Kassier benannt werden.

· Inkrafttreten

Eine Geschäftsordnung könnte inhaltlich wie folgt gestaltet sein:

Die Senioren-Internet-Initiative (SII) ……….…. mit Sitz in ……………  ist ein loser Zusammenschluss (Personenvereinigung) ehrenamtlich tätiger Bürger, die diese Einrichtung als gemeinnützige Einrichtung betreiben. Dabei werden keine kommerziellen, eigenwirtschaftlichen Ziele verfolgt.

Die SII versteht sich als politisch und religiös neutrale Gemeinschaft, die sich vorrangig dem Gemeinwohl der Gemeinde und ihrer Bürger verpflichtet fühlt. Die Einrichtung kann von allen Bürgerinnen und Bürgern, in besonderem Maße den Seniorinnen und Senioren der Gemeinde zu festen Öffnungszeiten genutzt werden.

Mit der SII ……..……. steht den Bürgerinnen und Bürgern eine Einrichtung zur Verfügung, in der 

· die Nutzung von Computer und Internet als Chance und Herausforderung verstanden wird, zukunftsorientiert zu kommunizieren und zu handeln, um den Anschluss an die immer rasanter voranschreitenden Entwicklungen im 21. Jahrhundert nicht zu verlieren;

· Kontakte zu Menschen mit gleichen Interessen – unabhängig von Alter und persönlicher Lebenssituation – gepflegt werden können;

· Impulse gegeben werden, neue Wege zur Teilhabe am sozialen, kulturellen und wirtschaftlichen Leben im ländliche Raum zu beschreiten (Online Shopping, Online-Banking, Electronic Learning) und

· bei eingeschränkter Mobilität älterer Menschen der Vereinsamung entgegengewirkt werden kann.

Die SII wird durch einen Vertreter und/oder seinen Stellvertreter vertreten.

Vertreter:

· Vorname Name: 

· Anschrift:

· Telefon:

· E-Mail:

Stellvertreter:

· Vorname Name: 

· Anschrift:

· Telefon:

· E-Mail:

Für alle finanziellen Angelegenheiten ist der Kassier als Ansprechpartner verantwortlich.

Kassier:

· Vorname Name: 

· Anschrift:

· Telefon:

· E-Mail:

XXXXXXXXX, den ……………..
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